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Protokoll der Nutzgartensitzung vom 27.6.2017 
Anwesend: Pascale, Manuela, Melissa, Michel, Andreas, Margret, Marie, Daniel, Karin, Dominique, Hans, 
Regina, Fanny, Verena, Malena, Edmond 
Protokoll: Regina 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt 
 
Traktanden 
1. Experimentierbeete 
Unbewirtschaftet sind die Beete von Jeanne und Erich. 
Im Moment hat Manuela niemanden auf der Warteliste. Aber es gibt Interessentinnen an einem 2. Beet für 
diese Saison. 
Da bereits Ende Juni schlägt Manuela vor, dass wir diese Beete weitergeben. Interessentinnen sollen sich bei 
Manuela melden. 
Abstimmung: Die 2 Experimentierbeete werden weitergegeben.  
  Wenn jemand ein zweites Beet für diese Saison möchte, soll er sich bei Manuela melden. JA

     

 
2. Der Rosmarinstrauch im Experimentierbeet von Reto 
 Der Rosmarinstrauch steht durch die neue Beeteinteilung genau im Weg. Barbara sandte eine Mail an alle. Sie 
wünscht dass der Strauch sofort entfernt wird. Reto ist abwesend. Lilian hat das angrenzende Beet. Sie findet 
es schade diesen Rosmarin zu entfernen. 
Abstimmung:   Reto muss den Strauch entfernen. JA 
 
3. Setzlinge 
Gestohlene Setzlinge wurden nicht gestohlen, es war ein Missverständnis oder eher ein 
Kommunikationsproblem. 
Zu Verschenken Filderkraut Setzlinge, das ist ein spitziger Weisskabis aus dem man sehr gutes Sauerkraut 
herstellen kann. Edmond hat sie zur Verfügung gestellt. 
Sie sind beschriftet im Setzlingsbeet. 
David und Marie übernehmen diese Filderkraut Setzlinge.  
Setzlingskauf 
An der letzten Sitzung haben wir abgestimmt keine Setzlinge einzukaufen und alle selbst zu ziehen. Wir gingen 
davon aus dass nur die Fenchel und ? nicht gekommen sind. Schlussendlich fehlte einiges mehr ( Zuchettis, 
Kürbis, Gurken, Auberginen etc.). Einige Leute haben umdisponiert, andere haben trotzdem Setzlinge 
eingekauft. 
Ich schlage vor dass wir diese Setzlinge noch bezahlen. 
Abstimmung: Die Setzlinge werden bezahlt.  JA 
Wer Setzlinge für die 2. Saisonhälfte benötigt, soll bitte mit der Setzlingsgruppe Kontakt aufnehmen oder direkt 
säen. 
 
4. Ernten 
Bitte nur Ernten wo eine gelbe Fahne steckt. Theo hat bei den Erbsen die Fahne entfernt damit die Erbsen 
nachwachsen können, anscheinend wurde trotzdem geerntet. 
Bitte Fahne stecken wenn es etwas zu Ernten gibt. 
 
5. Kräuterstreifen K1 
Bernadette und Martin haben die Pflege des Kräuterstreifens übernommen. 
 
6. Kiesstreifen K1 
Theo stört sich über den Kiesstreifen der dort entstanden ist. 1. findet er diesen unnötig. Es ist ja das 
Kräuterbeet selber, das als Abschluss gegen den Kiesweg hin dient; 2. Wegen dem Rasenmäher ; 3. Weil es 
separiert statt integriert; 4. Weil man das ,wenn schon, vielleicht zuerst kommunizieren sollte.....und weshalb 
Rosenstöcke in den Kräutern, sind die zum Essen? 
Zudem beschädigt der Kies die Messer des Rasenmähers. 
Abstimmung:  Der Kiesstreifen muss wieder entfernt werden. 
  Wenn jemand bleibende strukturelle Änderungen vornehmen 

will, muss er dies an der Sitzung mitteilen, damit darüber abgestimmt werden kann. JA 
 
7. Gemeinschaftsbeet 
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Chantal und Blandine hätten gerne ein Langbeet zum Bewirtschaften. 
Wollen wir eine Fläche dafür freigeben? Oder hat jemand in seinem Beet noch Platz für Helferinnen die 
afrikanisches Gemüse anbauen möchten? 
Die Langbeete sind alle bewirtschaftet. 
Platz hätte es im Anschluss an die Experimentierbeete bis zu dem Lavendelstreifen.  
Vermutlich werden wir diese Fläche nächstes Jahr sowieso benötigen für Experimentierbeete. Es wäre also eine 
Zwischennutzung. 
 
Abstimmung:  Manuela fragt Chantal und Blandine, ob sie die zwei freien 
  Experimentierbeete für diese Saison (siehe oben) übernehmen wollen  

oder einen neuen Streifen (Langbeet) im Anschluss an die Experimentierbeete bis 1 m an den 
Lavendelstreifen. JA 

       
8. Jauche 
Das Fass für die Kaltauszüge wurde nicht mehr benötigt. Karin und Manuela haben am Sonntag 60 Liter 
Kräuterjauche angesetzt. Diese ist wie die anderen Jauchen zu verdünnen,  
1 zu 10 wenn sie in den Boden kommt, 1 zu 20 wenn sie auf die Pflanze gespritzt wird. In ca. 10 Tagen ist sie 
gebrauchsfertig, Manuela wird sie dann mit einer gelben Fahne freigeben. 
(Jauche ist zum Stärken der Pflanzen da) 
 
9. Kommunikation der Nutzgartengruppe 
Bitte sendet keine Mails an alle, das ist unerwünscht und löst keine Probleme da wir nur an der Sitzung 
Entscheidungen treffen können. 

 Wenn ihr Traktanden eingeben möchtet könnt ihr mir diese mitteilen oder sie direkt an die Sitzung 
bringen. 

 Für Infos könnt ihr die Wandtafel nutzen. 
 
10. Haftung für Material in den Werkzeugschränken und dem Blockhaus 
Der Verein übernimmt keine Haftung für Material von Mitgliedern. Es gibt kein persönliches Material. Material, 
das sich im Blockhaus und in den Schränken befindet wird von den Gruppen verwaltet und steht den 
Mitgliedern zur Verfügung. 
 
11. Einkäufe Anschaffungen 
Für die Kürbisse und Zuchetti’s hat Melissa in Absprache mit Manuela Schneckenkrägen eingekauft weil alle in 
Gebrauch waren. 
Bitte reinigt die Kragen jeweils wenn die Pflanzen genug gross sind und keinen Schutz mehr benötigen und 
verräumt sie im Schrank. 
 

 Bambusstecken sowie Pfähle für die Brombeeren 

 Bambusstecken für die Tomaten: Da Dominique die Bambusstecken für die Tomaten demnächst benötigt, 
wird sie diese im Jumbo holen 

 

 Hans Grob schlägt vor künftig eine Sammelbestellung bei Hortima aufzugeben. 

 Manuela und Edmond übernehmen die Sammelbestellung für Bambusstecken, Pfähle für die Brombeeren 
und 2 Gertel. 

 Falls weitere Anschaffungen gewünscht werden, bitte teilt dies Manuela mit, damit Manuela und Edmond 
diese in die Sammelbestellung aufnehmen können . 

 Sie bringen den Hortimakatalog an die nächste Sitzung mit, damit wir darüber abstimmen können. 
 
12. Kompost 
Das Gitter kann bereits umgeschichtet werden, wenn es halbvoll ist. 
Falls wir länger mit dem Umschichten zuwarten, beginnt der Kompost zu stinken. 
Man muss in den Kompost hineinstechen können, damit Luft dazu kommen kann. 
Der Kompost sollte so schnell als möglich in die Miete eingearbeitet werden. 
 
13. Bullingerfest  23. / 24.9.2017 
Margret beginnt nach den Sommerferien mit der Organisation. 
Ideen, was produziert oder verkauft werden könnte, werden jetzt schon gesucht. 
 
 
 


